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auch dieses Jahr neigt sich schon wieder 
dem Ende zu und wir möchten es uns 
nicht nehmen lassen, Ihnen einen klei-
nen Rückblick auf das Jahr 2022 in einer 
weiteren Ausgabe unserer Broschüre zu 
geben.
Anfang des Jahres beschäftigten auch 
uns die Folgen des russischen Angriffs-
krieges auf die Ukraine.
Die zunehmende Flüchtlingswelle erreich-
te schnell die Landeshauptstadt Mün-
chen. Aufgrund dessen wurden auch von 
der Abteilung Michaeliburg diverse Flüchtlingsunterkünfte eingerichtet 
oder Überseecontainer mit Hilfsgütern bestückt. 
In diesem Jahr wurden wir zum Glück größteneils von spektakulären 
und schlimmen Einsätzen verschont. Zumindest beschäftigte uns Ende 
September noch ein Bombenfund in Oberföhring. Hier unterstützten wir 
bei der Evakuierung des 500 Meter großen Sperrradius und bei den 
Transportfahrten in die Akutbetreuungsstellen.
Eine viel erfreulichere Nachricht und ein absolutes Highlight war es für 
uns, ein neues Mehrzweckfahrzeug (MZF) zu erhalten, das uns Anfang 
Juni durch die Branddirektion übergeben wurde. Mehr dazu finden Sie 
auf den folgenden Seiten (Seite 28 und 29).
Nach zwei Jahren „Coronapause“ fand dieses Jahr auch wieder ein Tag 
der offenen Tür mit anschließendem Sommerfest statt. Der Andrang 
und das Interesse waren außerordentlich groß, herzlichen Dank hierfür.
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen der neuen Ausgabe. Ein fro-
hes und besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch in das 
neue Jahr.
Bei all unseren Freunden und Gönnern der Abteilung Michaeliburg 
möchten wir uns ganz herzlich bedanken, genauso wie bei unseren Ak-
tiven und Vereinsmitgliedern mit ihren Partnern und Familien.

Fabian Appel
Abteilungskommandant

Servus beinand!

Grußwort
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Fischspezialitäten aus aller Welt
Viktualienmarkt München

Wir haben über 150 verschiedene 
Fluss-, See- und Meeresfischarten 

sowie Schalen- und Krustentiere für Sie zur Auswahl

           089 / 29 80 22
Westenriederstraße 9 - 80331 München
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Waren Ende letzten Jahres die meisten Veranstaltungen gerade so 
noch durchführbar, so erleben wir zum Teil immer noch eine Welle der 
Infektionen mit Omikron-Viren, die viele Bekannte und Freunde auch in 
unserem Umkreis für ein paar Tage in die Quarantäne zwingt. Gottlob 
sind dies aber fast ausschließlich gemäßigte Fälle. 
Im Juli haben wir die Gelegenheit ergriffen und eine große Veranstaltung 
durchgeführt: einen Tag der offenen Tür mit anschließendem Sommer-
fest. Die Freude und der Zuspruch aus der Bevölkerung waren immens. 
Für die Aktiven der Abteilung und die vielen Helfer aus den Familien war 
es ein zwar arbeitsreicher, aber auch sehr erfolgreicher Tag. Wie wir 
diese Aufgabe zukünftig gestalten, werden wir sehen. 
Auch die weltpolitische Lage ist im Vergleich zu letztem Jahr unver-
gleichbar.  Mit dem Einmarsch der russischen Truppen in der Ukraine 
endete für viele junge Menschen die Annahme, dass der Frieden in 
Europa als gesichert und selbstverständlich angesehen werden kann. 
Es begann eine Zeit des Entsetzens und der Anteilnahme, der Flücht-
lingsströme, der Einrichtung von Feldbett- und Proviantlagern, der Fi-
nanzierungen von Waffen und der - bis heute - bangen Frage nach der 
Zukunft unserer Energieversorgung. Diese Aufgaben zu meistern und 
Lösungen anbieten zu können, die auch ohne große Verluste umsetz-
bar sind: das ist sicher eine der größten Aufgaben dieser Zeit.
Zum Abschluss gilt unser Dank wieder den zahlreichen Unterstützern 
aus dem Verein, der Bevölkerung unseres Einzugsbereiches, vor Allem 
aber aus unserer direkten Nachbarschaft, die uns schon so lange treu 
sind. Auch möchte ich hier ausdrücklich die beiden zuständigen Be-
zirksausschüsse Trudering-Riem (BA 15) und Berg-am-Laim (BA 14)  
erwähnen und mich für die Unterstützung bei der Abwicklung von An-
schaffungen für unsere Abteilung bedanken.
Wollen wir also hoffen, dass die „brennenden Themen“ dieser Zeit in 
naher Zukunft gelöst werden können und sich die „Großwetterlage“ wie-
der beruhigt. Beste Wünsche für eine ruhige Vorweihnachtszeit und ein 
gutes neues Jahr!

Andreas Roth
Vorstand

Verein

Neues aus dem Verein
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Soller-Knauer Kältetechnik 

Inhaber: Michael Soller  
             Florian Knauer

Christianstr. 16 
82377 Penzberg

Klimaanlagen 

Wärmepumpen 

Kälteanlagen

info@soller-knauer-kaeltetechnik.de

01577 50 77 815 | 0175 88 73 098

www.soller-knauer-kaeltetechnik.de
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FrauenMänner

52 Gesamt
29,9 Ø-Alter 

Beförderungen:
OFM Andreas Stock
HFM Michael Soller
HFM Florian Weber
OLM Fabian Appel

OFM Oberfeuerwehrmann
HFM Hauptfeuerwehrmann
OLM Oberlöschmeister

Einsatzentwicklung

GL = Grundlehrgang

Information

Jahresübersicht und Statistiken 2022
Freiwillige Feuerwehr München - Abteilung Michaeliburg



8

FFMB

Bei den rot markierten Einsätzen können Sie auf den nach-
folgenden Seiten einen ausführlicheren Bericht finden.

127 07.11.2021 18:12 Plettstraße Rauchentwicklung im Gebäude
128 11.11.2021 16:43 Bajuwarenstraße Öffentlichkeitsarbeit
129 15.11.2021 03:26 Kurt-Eisner-Straße Alarmstufenerhöhung auf B4
130 15.11.2021 17:56 U-Bahnhof Neuperlach Zentrum Rauchentwicklung im Gebäude
131 16.11.2021 04:18 Josephsburgstraße Rauchentwicklung im Gebäude
132 17.11.2021 03:56 Autobahn A8 Ost Brennt Pkw auf Autobahn
133 18.11.2021 16:17 Quiddestraße Rauchentwicklung im Gebäude
134 21.11.2021 09:56 Bajuwarenstraße Rauchentwicklung im Gebäude
135 24.11.2021 21:54 Rottalstraße Rauchentwicklung im Gebäude
136 28.11.2021 16:08 Max-Kolmsperger-Straße Brandgeruch im Gebäude
137 03.12.2021 16:08 Zehntfeldstraße Zimmerbrand
138 04.12.2021 07:28 U-Bahnhof Neuperlach Zentrum Rauchentwicklung im Gebäude
139 06.12.2021 18:11 Haldenseestraße Rauchwarnmelder
140 08.12.2021 16:15 Feichtstraße Verkehrsunfall mit Pkw
141 11.12.2021 23:19 Plettstraße Brennt Container im Freien
142 12.12.2021 00:46 Friedenspromenade Rauchwarnmelder
143 19.12.2021 01:08 Josephsburgstraße Verkehrsunfall mit Pkw
144 19.12.2021 21:20 Krumbadstraße Brandnachschau
145 20.12.2021 10:38 Berg-am-Laim-Straße Person unter Straßenbahn
146 23.12.2021 06:11 Kurt-Eisner-Straße Rauchwarnmelder
147 24.12.2021 11:55 Friedrich-Engels-Bogen Rauchwarnmelder
148 28.12.2021 10:28 Karl-Marx-Ring Rauchentwicklung im Gebäude
149 28.12.2021 17:12 Plettstraße Person in Not
150 31.12.2021 20:08 Staudingerstraße Brennt Container im Freien
151 31.12.2021 23:52 Schumacherring Flächenbrand (< 100 m²)

             2021 / 2022

1 01.01.2022 01:12 Plettstraße Brennt Container im Freien
2 01.01.2022 12:16 Kurt-Eisner-Straße Zimmerbrand
3 02.01.2022 17:40 Feldbergstraße Brandgeruch im Gebäude
4 03.01.2022 09:52 Hohenbrunner Straße Rauchentwicklung im Freien
5 04.01.2022 13:50 Karl-Marx-Ring Kleinbrand im Freien
6 04.01.2022 17:22 Gerätehaus Michaeliburg Wachbesetzung
7 04.01.2022 17:32 Haidenauplatz First Responder
8 04.01.2022 18:30 Neumarkter Straße Brandmeldeanlage
9 05.01.2022 05:23 U-Bahnhof Innsbrucker Ring Brennt Container im Freien
10 06.01.2022 00:24 Peschelanger Kleinbrand im Freien
11 06.01.2022 15:00 Feichtstraße Verkehrsunfall mit Pkw
12 11.01.2022 17:02 Michaeliburgstraße Brandnachschau
13 19.01.2022 15:29 Dornbergstraße Rauchwarnmelder
14 24.01.2022 09:04 Bunsenstraße Zimmerbrand
15 29.01.2022 12:30 Ampfingstraße Brennt Pkw
16 30.01.2022 21:38 Heinrich-Wieland-Straße Kleinbrand im Freien
17 02.02.2022 17:54 Quiddestraße Zimmerbrand
18 03.02.2022 08:56 Adolf-Baeyer-Damm Person in Not
19 08.02.2022 19:58 Schlüsselbergstraße Rauchwarnmelder
20 13.02.2022 15:07 Fehwiesenstraße Rauchwarnmelder
21 13.02.2022 19:50 Kurt-Eisner-Straße Zimmerbrand
22 18.02.2022 21:03 Annabrunner Straße Rauchwarnmelder

Einsätze

Einsatzübersicht
alle Einsätze des vergangenen Jahres
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23 19.02.2022 09:08 Josephsburgstraße Brandgeruch im Gebäude
24 20.02.2022 22:28 Clemens-August-Straße Rauchwarnmelder
25 05.03.2022 03:40 Albert-Schweitzer-Straße Brennt Container im Freien
26 06.03.2022 18:36 Gnadenwaldplatz Zimmerbrand
27 07.03.2022 16:34 Messe München Unterstützung Logistik Ukraine
28 12.03.2022 09:36 Hermine-von-Parish-Straße First Responder
29 12.03.2022 18:18 Bayerstraße First Responder
30 15.03.2022 11:14 Karl-Marx-Ring Personenrettung aus Höhe/Tiefe
31 15.03.2022 14:13 Hauptbahnhof First Responder
32 24.03.2022 15:20 Echardinger Straße Kleinbrand im Freien
33 26.03.2022 22:58 Schlüsselbergstraße Rauchentwicklung im Freien
34 27.03.2022 09:04 Albert-Schweitzer-Straße Zimmerbrand
35 27.03.2022 14:45 Bad-Schachener-Straße Rauchentwicklung im Gebäude
36 27.03.2022 21:11 U-Bahnhof Quiddestraße Kleinbrand im Freien
37 28.03.2022 12:12 Jella-Lepman-Straße Rauchwarnmelder
38 29.03.2022 16:19 Plettstraße Brennt Container im Freien
39 01.04.2022 08:34 Hinterrißstraße Rauchwarnmelder
40 11.04.2022 15:38 Quiddestraße Brennt Container im Freien
41 14.04.2022 21:21 Josephsburgstraße Kleinbrand im Freien
42 15.04.2022 16:42 Kurt-Eisner-Straße Rauchwarnmelder
43 25.04.2022 03:28 Hofangerstraße Brennt Container im Freien
44 27.04.2022 21:51 Ampfingstraße Zimmerbrand
45 28.04.2022 17:40 Albert-Schweitzer-Straße Brennt Container im Freien
46 29.04.2022 12:49 Wiesbachhornstraße Brennt Container im Freien
47 30.04.2022 19:55 Horst-Salzmann-Weg Kleinbrand im Freien
48 04.05.2022 16:00 Hochkönigstraße Rauchwarnmelder
49 04.05.2022 17:57 Kurt-Eisner-Straße Zimmerbrand
50 09.05.2022 13:29 Karl-Marx-Ring Kleinbrand im Freien
51 12.05.2022 13:56 Ständlerstraße Brennt Pkw
52 13.05.2022 21:51 Veronastraße Brandgeruch im Freien
53 14.05.2022 16:53 Fehwiesenstraße Rauchwarnmelder
54 16.05.2022 15:15 U-Bahnhof Kreillerstraße Person in Not
55 21.05.2022 04:53 Schlüsselbergstraße Rauchwarnmelder
56 22.05.2022 02:19 Bad-Schachener-Straße Rauchwarnmelder
57 22.05.2022 07:06 Plettstraße Rauchentwicklung im Gebäude
58 22.05.2022 18:40 Annabrunner Straße Rauchwarnmelder
59 23.05.2022 10:18 St.-Michael-Straße Brandgeruch im Gebäude
60 28.05.2022 08:42 Josephsburgstraße Rauchwarnmelder
61 02.06.2022 20:29 Horst-Salzmann-Weg Kleinbrand im Freien
62 03.06.2022 17:41 Quiddestraße Rauchwarnmelder
63 08.06.2022 19:31 Josephsburgstraße Rauchentwicklung im Gebäude
64 11.06.2022 12:02 Bad-Schachener-Straße Verkehrsunfall mit Pkw
65 12.06.2022 00:45 Hochfellnstraße Rauchentwicklung im Gebäude
66 14.06.2022 16:26 Quiddestraße Brennt Container im Freien
67 17.06.2022 11:55 Plettstraße Person in Not
68 19.06.2022 01:40 Hachinger-Bach-Straße Brennt Container im Freien
69 19.06.2022 08:40 Damaschkestraße Öffentlichkeitsarbeit
70 19.06.2022 18:37 Karl-Marx-Ring Rauchwarnmelder
71 20.06.2022 21:13 Karl-Marx-Ring Zimmerbrand
72 23.06.2022 11:53 Karl-Marx-Ring Rauchwarnmelder

Einsätze

Einsatzübersicht



10

Unterstützung FFMB

Bajuwarenstr. 22  •  81825 München  •  Tel (089) 42 19 00 
www.metzgerei-jais.de

•  E i g e n e  H e r s t e l l u n g  / 
F l e i s c h  a u s  d e r  R e g i o n

•  M i t t a g s g e r i c h t e
•  Ca t e r i n g

. . . .  D E N N Q U A L I T Ä T 
         I S T K E I N Z U F A L L !
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73 25.06.2022 20:39 Jella-Lepman-Straße Kleinbrand im Freien
74 27.06.2022 13:39 Hofangerstraße Brandgeruch im Gebäude
75 30.06.2022 18:38 Staudingerstraße Tiefgaragenbrand
76 01.07.2022 23:52 Plettstraße Brennt Container im Freien
77 03.07.2022 16:31 Quiddestraße Zimmerbrand
78 05.07.2022 21:07 Fehwiesenstraße Brandnachschau
79 10.07.2022 04:18 Karl-Marx-Ring Brennt Pkw
80 12.07.2022 15:31 Friedrich-Engels-Bogen Rauchentwicklung im Gebäude
81 15.07.2022 09:04 Staudingerstraße Brennt Pkw
82 15.07.2022 11:17 Staudingerstraße Brandnachschau
83 18.07.2022 15:08 Karl-Marx-Ring Rauchentwicklung im Gebäude
84 19.07.2022 19:48 Kampenwandstraße First Responder
85 21.07.2022 09:34 Plettstraße Zimmerbrand
86 22.07.2022 18:51 Hermann-Proebst-Weg Zimmerbrand
87 22.07.2022 23:26 Friedrich-Engels-Bogen Rauchwarnmelder
88 24.07.2022 03:29 Freisinger Straße Rauchwarnmelder
89 27.07.2022 17:03 Matterhornstraße Rauchentwicklung im Gebäude
90 30.07.2022 19:00 Plettstraße Rauchwarnmelder
91 03.08.2022 20:55 Karl-Marx-Ring Rauchwarnmelder
92 13.08.2022 09:57 Schildensteinstraße Rauchwarnmelder
93 15.08.2022 18:34 Dornbergstraße Rauchwarnmelder
94 16.08.2022 15:35 Berg-am-Laim-Straße Brandgeruch im Gebäude
95 19.08.2022 16:51 Karl-Marx-Ring Zimmerbrand
96 20.08.2022 07:31 Feuerwache 5 – Ramersdorf Wachbesetzung
97 20.08.2022 07:38 Einsteinstraße Straße reinigen
98 20.08.2022 09:32 Feuerwache 5 – Ramersdorf Wachbesetzung
99 20.08.2022 10:50 Holzwiesenstraße Brandmeldeanlage
100 20.08.2022 21:39 Bajuwarenstraße Verkehrsunfall mehrere Pkw
101 28.08.2022 07:20 Heinrich-Wieland-Straße Brennt Container im Freien
102 28.08.2022 14:48 Josephsburgstraße Rauchwarnmelder
103 31.08.2022 08:20 Bajuwarenstraße Kleinbrand im Freien
104 04.09.2022 01:35 Innsbrucker Ring  Verkehrsunfall mit Lkw/Bus
105 05.09.2022 08:29 Spieljochstraße Brandnachschau
106 05.09.2022 14:39 Jella-Lepman-Straße Rauchwarnmelder
107 06.09.2022 05:45 Isareckstraße Rauchwarnmelder
108 10.09.2022 11:22 Haldenseestraße Rauchwarnmelder
109 21.09.2022 04:24 Jella-Lepman-Straße Rauchentwicklung im Gebäude
110 23.09.2022 14:20 Ostpreußenstraße Erkundung
111 30.09.2022 08:26 Neusatzerstraße Rauchwarnmelder
112 30.09.2022 12:55 Jella-Lepman-Straße Rauchwarnmelder
113 02.10.2022 09:56 Sulzer-Belchen-Weg Rauchwarnmelder
114 02.10.2022 17:26 Josephsburgstraße Rauchentwicklung im Gebäude
115 03.10.2022 02:17 Karl-Marx-Ring Brandgeruch im Gebäude
116 05.10.2022 17:52 Isareckstraße Rauchwarnmelder
117 07.10.2022 03:18 Anton-Geisenhofer-Straße Rauchentwicklung im Gebäude
118 07.10.2022 19:49 Matterhornstraße Rauchwarnmelder
119 07.10.2022 19:58 Berg-am-Laim-Straße Brennt Tankstelle
120 08.10.2022 11:42 Kurt-Eisner-Straße Rauchentwicklung im Gebäude
121 08.10.2022 15:38 Josephsburgstraße Person in Not
122 09.10.2022 04:28 Heinrich-Wieland-Straße Flächenbrand
123 10.10.2022 18:00 Hans-Lohr-Weg Kleinbrand im Freien

Einsätze

Einsatzübersicht
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Einsatzberichte
Erwähnenswerte Einsätze im vergangenen Jahr

Zimmerbrand mit zwei verletzten Personen
24.01.2022, 09.04 Uhr, Bunsenstraße

An einem Vormittag ist es in der Bunsen-
straße zu einem Küchenbrand mit einer leicht und einer schwer verletz-
ten Person gekommen. 
Ein Passant bemerkte Rauch aus einem Fenster im zweiten Oberge-
schoss und alarmierte sofort die Feuerwehr.
Bei Eintreffen der Einsatzkräfte schlugen bereits Flammen aus dem 
Fenster. Sofort leiteten mehrere Trupps mit Atemschutz und einem C-
Rohr einen Innenangriff zur Menschenrettung und der Brandbekämp-
fung ein. 
Im Treppenhaus fanden die Feuerwehrmänner vor der Brandwohnung 
eine bereits bewusstlose Frau vor und retteten sie ins Freie. Noch an 
der Einsatzstelle musste die pflegebedürftige Frau vom Notarzt reani-
miert werden. Ein Wohnungsnachbar erlitt auf der Flucht aus seiner 
Wohnung eine Rauchvergiftung. Beide Personen wurden zur weiteren 
Behandlung in Münchner Kliniken transportiert. 
Nach zirka 35 Minuten konnte der Einsatzleiter „Feuer aus“ melden.
Mit mehreren Lüftern, darunter auch dem Elektrolüfter der Abteilung Mi-
chaeliburg, wurde der gesamte Gebäudekomplex entraucht. Anschlie-
ßend wurden alle betroffenen Bereiche mit einer Wärmebildkamera 
kontrolliert.

Einsätze
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Junger Mann bei Brand verletzt
06.03.2022, 18.36 Uhr, Gnadenwaldplatz

Bei einem Brand in seiner Küche hat sich der Bewohner bei eigenen 
Löschmaßnahmen selbst verletzt. Einsatzkräfte der Feuerwehr Mün-
chen waren bereits zu dem Brand unterwegs, während der 22-jährige 
Bewohner selbst versuchte, die Flammen in seiner Küche zu löschen.
Der eingesetzte Atemschutztrupp fand den jungen Mann mit Verbren-
nungen in der Wohnung und übergab ihn sofort dem Rettungsdienst zur 
weiteren Versorgung. Zusätzlich wurde ein Notarztteam hinzugezogen 
und der Verletzte anschließend in eine Münchner Klinik transportiert.
Das Feuer, das im Bereich des Dunstabzugs brannte und bereits auf 
weitere Küchenteile übergegriffen hatte, wurde schnell durch den Atem-
schutztrupp gelöscht. Der Brandrauch wurde mit einem Lüftungsgerät 
beseitigt.

Brennende Mülltonnen verurachen hohen Sachschaden
27.03.2022, 14.45 Uhr, Bad-Schachener-Straße

Schwarze Rauchwolken drangen aus dem Müllraum eines Wohnhau-
ses in der Bad-Schachener-Straße.
Ein Löschzug der Berufsfeuerwehr sowie Einheiten der Freiwilligen 
Feuerwehr wurden an die Einsatzstelle alarmiert. Schnell war klar, dass 
vier Mülltonnen in Brand geraten waren. Mehrere Atemschutztrupps 
gingen zur Brandbekämp-
fung ins Gebäude.
Nach etwa 20 Minuten war 
das Feuer gelöscht. Auf-
grund der starken Rauch-
entwicklung wurden alle 
anliegenden Wohnungen in 
dem Gebäude kontrolliert.
Eine Wohnung war auf-
grund eines gekippten 
Fensters verraucht und 
wurde mit Hilfe von Hoch-
leistungslüftern entraucht.

Einsätze
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 Schnittblumen
 Topfpflanzen
 Trauerbinderei
 Grabneuanlagen
 Grabjahrespflege
 Floristik aller Art
 Beet-, Balkon-, Gemüsepflanzen

Matterhornstr. 21 a
81825 München - Trudering

Tel. 089/ 42 34 95
www.gaertnereihuber.de

Inh. Klinger Michael
Matterhornstr. 21 a
81825 München-Trudering
Telefon: 089/42 34 95
Fax: 089/420 18 796
Handy:0151 546 77 400
www.gaertnereihuber.de
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Verletzt wurde bei diesem Einsatz zum Glück niemand.
Der Sachschaden wird durch die Feuerwehr auf etwa 50.000 Euro ge-
schätzt. Das Fachkommissariat der Polizei hat die Ermittlungen zur Klä-
rung der Brandursache aufgenommen

Brennendes Mülltonnenhaus in Neuperlach
01.07.2022, 23:52 Uhr, Plettstraße

Bei unserer Ankunft waren ca. sechs 
Großraummülltonnen, in einem Müllhäus-
chen in Vollbrand.
Umgehend kam von uns ein Trupp unter 
Pressluftatmer mit einem C-Rohr zum 
Einsatz. Ein weiterer Trupp bekämpfte die 
Flammen mit einem zweiten C-Rohr im 
Aussenangriff.
Nach den Löscharbeiten wurde das Ton-
nenhäuschen mit unserem Akkulüfter ent-
raucht und die Einsatzstelle der Polizei 
übergeben.

Pkw in Vollbrand
10.07.2022, 04:18 Uhr, Karl-Marx-Ring

Bereits beim Eintreffen stand der Motorbereich eines Pkw in Vollbrand.
Zur Brandbekämpfung kam von uns ein Trupp unter schweren Atem-
schutz mit dem sogenann-
ten Schnellangriff und et-
was Schaumzumischung 
zum Einsatz.
Nach den Löscharbeiten 
wurde der Pkw gewaltsam 
geöffnet und mittels Wär-
mebilkamera auf versteckte 
Glutnester kontrolliert. Die  
Einsatzstelle wurde im An-
schluss an die Polizei über-
geben.

Einsatzberichte
... Fortsetzung

Einsätze
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... Fortsetzung

Einsatzberichte

Glimpflicher Verkehrsunfall mitten in Michaeliburg
20.08.22, 21:39 Uhr, Bajuwarenstraße

Bei einem spektakulären Verkehrsunfall sind vier Insassen glücklicher-
weise glimpflich davongekommen.
In den frühen Abendstunden meldeten Passanten einen verunfallten 
Pkw in der Bajuwarenstraße. Dabei schilderten sie, dass das Fahrzeug 
gegen zwei Bäume fuhr und dabei einen entwurzelte. Zudem schilder-
ten sie von weiteren beschädigten, geparkten Fahrzeugen.
Aufgrund der Informationen zu dem Unfall schickte die Leitstelle Mün-
chen mehrere Fahrzeuge von Feuerwehr und Rettungsdienst zur Un-
fallstelle.
Trotz einem Bild der Verwüstung stellte sich schnell heraus, dass den 
Insassen kaum etwas passiert war. 
Ein zufällig vorbeigekommener Arzt und Rettungsdienstpersonal un-
tersuchten die vier Insassen. Nur der Fahrer wurde im Anschluss zur 
weiteren Behandlung mit leichten Verletzungen in ein Krankenhaus 
transportiert.
Wir sicherten die Einsatzstelle ab und unterstützen das Rettungsdienst-
personal bei ihren Maßnahmen. Im weiteren Verlauf mussten wir eine 
etwa 200 Meter lange Ölspur mit den Kollegen der Berufsfeuerwehr 
beseitigen.
Da einer der beiden Bäume nicht mehr standsicher war, fällten wir die-
sen, um eine weitere Gefahr auszuschließen. Den zweiten entwurzel-
ten Baum sicherten wir so, dass durch ihn keine Gefahr ausging.
Nach den nötigen Sicherungsmaßnahmen und der Nachreinigung des 
Verkehrsbereichs durch eine spezielle Reinigungsmaschine übernahm 
die Polizei die Einsatzstelle.

Große Evakuierung aufgrund einer Fliegerbome
23.09.22, 14:20 Uhr, Ostpreußenstraße

Eine Fliegerbombe ist in Denning im Garten eines Mehrfamilienhau-
ses am Freitagnachmittag erfolgreich entschärft worden. Über 4.000 
Anwohnende mussten vorübergehend ihre Häuser verlassen.
Am Freitagmorgen legte ein Bauarbeiter bei Erdaushubarbeiten mit 
dem Bagger in einem Garten in der Ostpreußenstraße eine amerikani-
sche Fliegerbombe aus dem Zweiten Weltkrieg frei.

Einsätze
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Schnell war klar, dass diese entschärft werden musste und dass dies 
etwas aufwendiger werden würde. Der Sprengmeister legte gegen halb 
zwölf Uhr einen Radius von 500 Metern um den Fundort fest, innerhalb 
dessen alle 4.400 Menschen evakuiert werden mussten.
Einsatzkräfte der Feuerwehr gingen von Tür zu Tür, um die Betroffe-
nen zu informieren und Kranke zu transportieren. Wer bei Familie oder 
Freunden nicht unterkam, wurde von der Freiwilligen Feuerwehr in eine 
Sammelstelle verbracht und betreut.
Insgesamt waren etwa 170 Kräfte von Polizei, Berufs- und Freiwilliger 
Feuerwehr sowie vom Rettungsdienst im Einsatz.
Nachdem der Bereich schließlich geräumt war begann der Sprengmeis-
ter mit der Entschärfung der Fliegerbombe. Nach knapp anderthalb 
Stunden gab er Entwarnung.

Dank der reibungslosen 
Koordination aller betei-
ligten Kräfte - Feuerwehr, 
Polizei, Stadtwerken und 
Rettungsdienst sowie der 
hervorragenden Koope-
ration aller evakuierten 
Anwohnerinnen und An-
wohner - gab es weder 
Verletzte noch kam es zu 
Schäden.

Einsätze
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WIRTH VERMITTELT WERTE 

Beste Lösungen kommen nur vom Experten 
bauen Sie auf unsere über 35jährige Erfahrung 

 
VERKAUF • VERMIETUNG • HAUSVERWALTUNG 

 
Telefon: 089 6412346   Mobil: 0171 7604314 
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Wussten Sie, dass die Feuerwehr auch im Katastrophenschutz tätig ist?
Was in den letzten Jahrzehnten, Gott sei Dank, nur äußerst selten der 
Fall war, wird aktuell wieder relevanter. Sei es die Flut im Ahrtal oder 
auch der völkerrechtswidrige Angriffskrieg in der Ukraine.
Bereits am Tag des Kriegsbeginns war allen verantwortlichen Behörden 
im Katastrophenschutz klar, dass es in den kommenden Wochen sehr 
bald und sehr viel zu organisieren geben wird.
Tatsächlich mussten binnen kürzester Zeit Unterkunftsmöglichkeiten für 
bis zu 6.500 Flüchtlinge gleichzeitig geschaffen werden.

Diese Betreuungsstellen waren 
vielfach in Schulen, Turnhallen 
und letztendlich sogar in einer 
Messehalle aufgebaut. Die Ab-
teilung Michaeliburg unterstütze 
vielerorts beim Aufbau und küm-
merte sich hauptsächlich als Ein-
satzleitung vor Ort um die Schule 

in der Hermine-von-Parish-Straße.
Darüber hinaus kümmerten wir uns auch an einzelnen Tagen um die 
Erstbetreuung und Lenkung der ankommenden Flüchtlinge am Münch-
ner Hauptbahnhof.
Dank der großen Spendenbereitschaft namhafter Unternehmen aus 
dem Münchner Ballungsraum konnte unter anderem auch ein Hilfs-
transport mit Kleidung, Babynahrung, Hygieneartikel und medizinischer 
Ausrüstung kommissioniert und 
verladen werden. Der Transport 
fand hierbei durch DB Schenker 
statt.

Hoffen wir, dass wir den Kata-
strophenschutz so bald nicht 
wieder brauchen - auch wenn 
es gut zu wissen ist, dass es ihn 
gibt!

Nicht alltägliche Einsätze im Katastrophenschutz

Einsätze

Einsatz „Ukraine“
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Susann: 
Alter: 41 
Beruf: Kinderpflegerin in der Behindertenbetreuung 
Hobbys: Backen, Schwimmen, Feuerwehr

Razvan: 
Alter: 23 
Beruf: Anlagenmechaniker SWM 
Hobbys: Sport, Feuerwehr, Reisen

Bene: 
Alter: 18 
Beruf: Student 
Hobbys: Skifahren, Fußball, Kochen

Luisa: 
Alter: 18 
Beruf: Schülerin 
Hobbys: Musik, Feuerwehr, Zeichnen

Wir sind deine Ausbilder*innen!

Unser Ausbilder*innen-Team
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Name, Vorname (Kontoinhaber*in)

Fördermitgliedschaft
Ja, ich will eine Fördermitgliedschaft übernehmen und so regelmäßig 
die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Michaeliburg als Mitglied im ge-
meinnützigen Förderverein per SEPA-Lastschrifteinzug unterstützen.

Das Geld kommt unserem Förderverein zu Gute und wird unter ande-
rem wie folgt verwendet:
 - Förderung der Jugendarbeit
 - Ausstattung der Abteilung über städtische Beschaffungen hinaus
 - Brandschutzerziehung von Kindergärten und Schulen
 - Durchführung von Öffentlichkeitsveranstaltungen

Wir würden uns freuen Sie als Mitglied in unserem Verein
begrüßen zu dürfen!

SEPA-Lastschriftmandat:
Ich ermächtige den Verein Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Michaeliburg von 1920 e.V. 
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger (Name siehe 
oben) auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis:
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen.

Straße, Hausnummer

E-Mail-Adresse

Ort, Postleitzahl

BIC

sonstiger Betrag (in Euro)
Mindestbetrag 20,- €

20,- €  30,- €  50,- €  100,- € 
jährlich

IBAN

Ort, Datum, Unterschrift
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Jugend

Kurz vor den Sommerferien fand nach dreijähriger Pause wieder ein 
Feuerwehrerlebnistag statt. Endlich das Gelernte in die Praxis umset-
zen! Mit tatkräftiger Unterstützung einiger ehrenamtlicher Jugendlichen 
des Bayrischen Roten Kreuzes und der Gruppe des THW Ortsverband 
München Ost arbeiteten 40 Angehörige der Jugendfeuerwehr Ost mehr 
oder weniger knifflige Übungseinsätze ab.
Geplant wurde das Ganze von vielen aktiven Mitgliedern aus allen 
Freiwilligen Feuerwehren im Münchner Osten, sowie vom Roten Kreuz 
am Pfanzeltplatz und dem THW. Die Teams arbeiten Übungsszenari-
en aus, fanden Übungsorte und organisieren Material und Statisten. 
Geleitet wurde alles von unserer Übungsleitstelle im Gerätehaus Wald-
perlach. Gleich nach Dienstantritt um 7:00 Uhr und einem kleinen Früh-
stück starteten die ersten Fahrzeuge zu ihren Alarmadressen. Wie auf 
einer Wache der Berufsfeuerwehr leuchtete zuerst das Alarmlicht, dann 
ertönte der Hausalarm. Dann lauschten alle gespannt auf die Durchsa-
ge der Leitstelle. Die Einsatzadresse, was vor Ort passiert ist und am 
wichtigsten natürlich, welche Fahrzeugen den Einsatz anfahren. Dies 
alles wurde von der Übungsleitstelle durchgesagt. 
Für unsere Jugendlichen aus „Michiburg“ stellten die erste Einsätze kei-
ne große Herausforderung dar.

Feuerwehr-Erlebnistag
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Dann wurde die Sache 
ernst! „Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person“ 
lautete das Stichwort. Die 
Jugendlichen und ihre 
Betreuer besetzten das 
Fahrzeug und fuhren zu-
sammen mit dem Ret-
tungsdienst und dem THW 
zur gemeldeten Adresse. 
Ein Arbeiter wurde unter 

einem Anhänger eingeklemmt. Die Jugendliche betreuten vor Ort den 
Patienten und bereiteten die technische Rettung der Person vor. Nach 
15 Minuten wurde der verletzte Patient befreit und befand sich im Ret-
tungswagen auf dem Weg ins Krankenhaus. Ein voller Erfolg und eine 
optimale Zusammenarbeit der Einsatzkräfte! Kurz nach dem Mittages-
sen wurden wir zu einem brennenden PKW gerufen. Auch hier wieder 
keine große Sache für unseren Nachwuchs. Mit einem Schlauch ausge-
rüstet ging der Angriffstrupp vor und begann mit den Löschmaßnahmen. 
Währenddessen wurde sich um die Wasserversorgung gekümmert. Ein 
Hydrant musste gefunden und am Fahrzeug angeschlossen werden. 
Nach zehn Minuten meldete der Einsatzleiter unserer Übungsleitstelle 
„Feuer aus! Fahrzeug in Kürze wieder auf dem Weg zur Wache.“ Noch 
auf dem Weg kam über Funk der nächste Alarm. „Person verschüttet“ 
lautete jetzt das Szenario. 
Also wurde das Fahrzeug 
gewendet und sich auf den 
neuen Einsatz vorbereitet. 
Was erwartet uns wohl? 
Wie viele Verletzte gibt es? 
Wo genau ist der Einsatz-
ort? 
Offenbar hatten Kinder in 
einem Entwässerungstun-

Fortsetzung ...
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nel gespielt. Dabei gab die 
Erde nach und sie wurden 
verschüttet. Mit Schaufeln 
legten die Jugendlichen 
den Eingang frei. Im An-
schluss wurden die Pati-
enten mit Krankentragen 
gerettet. Danach konnten 
wir endlich wieder zur Wa-
che fahren um uns etwas 
ausruhen und Abend zu 
essen. Der letzte Einsatz kam dann gleich nach dem Abendessen. 
Bei einem Fest geriet ein Lagerfeuer außer Kontrolle. Was im erstem 
Moment harmlos klingt, stellte sich vor Ort als wahre Herausforderung 
dar. Mehrere Brandherde galt es zu finden und zu löschen und viele 
Patienten mussten behandelt werden. Hier waren fast alle Teilnehmer 
am Feuerwehrerlebnistag mit dabei und halfen tatkräftig mit. Nach ein-
einhalb Stunden erklärte der Einsatzleiter die Übung für beendet. Alle 
räumten zusammen auf und fuhren ein letztes Mal zur Wache.
Ein großes Lob an unsere Jugendlichen und vielen Dank an alle Betei-
ligten für die Organisation und die Durchführung.
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Unterschiedliche Übungen im Jahreslauf

Übungen
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Der Fuhrpark der Freiwilligen Feuerwehr München Abteilung Michaeli-
burg besteht zurzeit aus drei Fahrzeugen
Als unser Erstfahrzeug rückt das Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 
20/16, aus. Dieses ist mit den Einsatzfahrzeugen der Berufsfeuerwehr 
identisch.
Wird bei einem Einsatz Unterstützung benötigt, hilft unser Löschfahr-
zeug LF 16/12 mit aus. Diese beiden Fahrzeuge werden uns von der 
Landeshauptstadt München gestellt und jährlich gewartet. 
Als drittes Fahrzeug im Bunde haben wir unser Mehrzweckfahrzeug MB 
11/1. Dieses Fahrzeug wurde im Jahr 2007 von unserem Verein gekauft 
und der Stadt München für Alarme und Ausbildungsveranstaltungen der 
Abteilung Michaeliburg zur Verfügung gestellt.
Nachdem unser „MZF“, schon leichte Alterserscheinungen zeigte, 
musste zeitnah ein Ersatz gesucht werden. Auch die städtische Brand-
direktion war an einer Ersatzbeschaffung des Fahrzeugs interessiert.
Nach jahrelangen Planungen der Branddirektion und dem Kommando 
der Freiwilligen Feuerwehr München gab 2021 der Stadtrat schließlich 
grünes Licht für die Neubeschaffung.

Neues aus dem Fuhrpark
Ein neuer Bus
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Im Juli 2022 war es dann soweit: Wir konnten unser neues MZF in Emp-
fang nehmen! Nach einer kurzen Einweisung unserer Kameraden ist 
das Fahrzeug seit Ende Juli ein unersetzbarer Teil unseres Teams und 
begleitet uns auf unseren Einsätzen.
Unser vereinseigenes MZF ist zeitgleich in den Ruhestand gegangen 
und wird noch für interne Besorgungen und Veranstaltungen benutzt.
Unter dem QR-Code findet ihr ein kurzes Video und die Fahrzeugdaten 
des neuen MZFs,
Die Abteilung bedankt sich bei der Branddirektion, der Stadt München 
und den Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr München für die 
Beschaffung des neuen Fahrzeugs!  
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Unterstützung FFMB

|  Ihre kompletten Drucksachen  
und  Präsentationen aus einer Hand

|   Enwicklung von Corporate Designs

|   Digitaldruck, Plakat- und Fotodruck bis DIN A1

|  Webdesign und -Programmierung

Plumserjochstraße 7 | D-81825 München | Tel. +49 89 / 42 72 04 89 | Fax +49 89 / 42 72 04 90  
info@schmidtmedia.com | www.schmidtmedia.com

Kreativagentur für
Grafik & Design
Internet
Werbung
Marketing
Print- & Online-Produktionen

Toni-Schmid-Str. 30 | 81825 München
Tel: 089 / 420 199 31 | Fax: 089 / 420 172 38

Mobil: 0172 / 646 79 44
Internet: www.elektro-hermstedt.de

E-Mail: info@elektro-hermstedt.de

Elektroinstallation - Kundendienst
Beleuchtung - Lichttechnik

Netzwerkverkabelung
TV (Sat, Kabel, DVB-T)

Türsprech-/Videoanlagen
Altbausanierung - E-Check
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Kein Feuer in der Wohnung!

Nein, hier ist be-
wusst kein Bild!

Damit auch wirk-
lich niemand auf 
eine dieser Ideen 

kommt!

Teelicht-Ofen?     Nein!

Offenes Feuer?     Nein!

Verbrennungsmotoren?   Nein!

Notstromaggregat?    Nein!

Grill, Gasfeuer?    Nein!

Kerzen auf sicherem Untergrund? OK!

Feuer im Kachelofen    OK!

Aufgrund der aktuellen Ener-
giesituation kursieren auf unter-
schiedlichsten sozialen Medien 
diverse Tipps, Tricks und Ideen 
um Heizkosten zu sparen.

Wir als Feuerwehr haben hierzu 
eine ganz klare Empfehlung zu 
diesen verbreiteten Einfällen.

Viele „gute“ Ratschläge sind tödlich
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Angelika Lex
blumige Ideen für jeden Anlass

Damaschkestraße 11
81825 München / Trudering

Tel./Fax 089/42 72 45 31
       Für Sie da:

Mo, Di, Do, Fr  09:00 - 13:00 Uhr
    15:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa    09:00 - 13:00 Uhr

MUNZERT Italienische Vinothek

Die Vinothek Munzert ist bekannt für ihr 
großes Angebot an selbst importierten Weinen 
aus fast allen Regionen Italiens.
Dazu viele Spirituosen und typische 
Feinkostartikel aus ganz Italien.
Vom „Feinschmecker“ werden wir seit Jahren
für unser Olivenöl-Sortiment ausgezeichnet.
Individuelle Geschenkkörbe und liebevoll
verpackte Präsente, auch Versand

MUNZERT  -  Damaschkestraße 11 - 81825 München
Telefon: 089 / 42 18 27  -  www.vinothek-munzert.de
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Chronik - Teil 2
„Wir brauchen eine Feuerwehr“

In unserer letzten Ausgabe starteten wir mit der Neuerzählung unserer 
Chronik. Der erste Teil behandelte die Zeit von der Gründung Michae-
liburgs durch Michael Obermayer anno 1896 und beschrieb die frühen 
Jahre bis zum Ende des Ersten Weltkriegs.

Von der Gründungsversammlung bis zur Kapitulation des Dritten 
Reichs, oder: die Stürme der ersten drei Jahrzehnte…
So beschaulich und übersichtlich sich die Geschichte unserer kleinen 
Ortschaft anfangs dargestellt hatte, spätestens mit dem Beginn des ers-
ten Weltkriegs 1914 war’s damit vorüber. Waren die Bombardements 
damals auch noch auf den Schlachtfeldern weitab unserer kgl.-bay. 
Haupt- und Residenzstadt München, so waren auch bei uns gefallene 
Soldaten unter den Einwohnern zu beklagen. Ihre Namen sind heute 
noch in der Michaelikapelle auf großen Tafeln genannt.
Mit dem Ende dieses Kriegs und der 112 (!) Jahre bestehenden Mon-
archie in Bayern brachen 1919 turbulente Zeiten an. In Michaeliburg 
jedoch wurde zuerst ein „Interessenverein“ (am 01.04.1919) und kurz 
darauf, am 20. November 1920, die Freiwillige Feuerwehr gegründet. 
Unsere Ortschaft war mittlerweile zwar deutlich angewachsen, aber 
die Anwohner hatten nach wie vor keinerlei Hilfsorganisation, keinen 
Arzt und keine Feuerwehr vor Ort. Die 27 Gründungsmitglieder luden 
zur ihrer ersten Versammlung auch die beiden jeweiligen Vertreter der 
Gemeinden Perlach und Trudering sowie die Vertreter der Ortsfeuer-
wehren ein und wählten Herrn Michael Stumpf zum Vorstand der neuen 
Wehr.
Und während im Land die Revolution tobte, wurde der Freistaat aus-
gerufen, der erste Ministerpräsident Kurt Eisner ermordet wurde und 
der Putschversuch des jungen Adolf Hitler in erstem Blutvergießen en-
dete, da hatten die frisch ernannten Feuerwehrleute unserer kleinen 
Ortschaft alle Hände voll zu tun. Die Ausrüstung, die Uniformen, das 
Werkzeug, einen Spritzenwagen und vor allem ein Gerätehaus musste 
organisiert werden. Dies fand sich schon bald in einem kleinen Ziegel-



34

FFMBVerein

bau, der – mit der Giebelseite zur Bajuwarenstrasse zeigend – im Orts-
kern errichtet wurde: es steht heute noch (Hausnummer 3) und bildet 
den Anbau der Gaststätte „La Villetta“. Die vielfältigen Ausrüstungsge-
genstände jedoch wurden von den beiden Nachbarfeuerwehren in Per-
lach und Trudering gespendet oder selbst beschafft: trotz beginnender 

Inflation…
Sobald die Wehr komplett 
war, lud man im Juni 1926 
zur Fahnenweihe ein: von 
den Paten aus Perlach 
überreichte damals die 
Festjungfrau Zenzi Ballauf 
ein Festband und heftete 
es an unsere erste Stan-
darte.
Der Zuzug an neuen Sied-

lern war, trotz der nur zögerlichen Verbesserungen in Sachen Infra-
struktur, aber nicht zu bremsen. Wie überall im Umkreis der Stadt, so 
wuchsen auch die hiesigen Ortschaften an und wurden nacheinander 
eingemeindet (Perlach 1930, Trudering 1932).
Somit waren auch wir ein Teil der zum Bezirksverband München-Stadt 
gehörenden ehemaligen Dorffeuerwehren und wurden unter dem Na-
men „FF München-Michaeliburg-Abteilung 17“ geführt. 
Unsere Ortschaft war nun schon so groß, dass die Gläubigen in 
unserem Gotteshaus keinen Platz mehr fanden. Regelmässig nahm 
man vor 
der Kapelle 
stehend an 
den Got-
tesdiensten 
teil, bis 
endlich die 
Notkirche 
der neuge-
gründeten 
Pfarrei St. 
Augusti-

Chronik Fortsetzung ...
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nus am Hälblingweg geweiht wurde. Seine Eminenz Michael Kardinal 
Faulhaber zelebrierte hier am 22. November 1931 den ersten Gottes-
dienst.

Doch obwohl die Trambahn schon bis Berg am Laim fuhr - wer aus Mi-
chaeliburg kam und in die Stadt musste, war zumeist auf gutes Schuh-
werk oder ein eigenes Radl angewiesen. Einen Linienbus gab es noch 
nicht in unserer Nähe und so entstand - wahrscheinlich auf dem Tru-
deringer Bahnsteig - das geflügelte Wort von „de Michiburger mit die 
dreckerten Stiefe‘…“
Bis 1933 wurden die Feuerwehrleute übrigens noch durch Hornisten 
alarmiert, danach per Sirene auf dem Hausdach. Das Exemplar in der 
Corinthstr. 4, auf dem Anwesen des damaligen Ehrenkommandanten 
Otto Stumpf, wurde von ihm selbst bis in die 60er Jahre hinein bedient.
Nun, die Zeiten wurden ungemütlich: Anfang der Dreissigerjahre führ-
te die Polarisierung der Gesellschaft auch in unserer Feuerwehr zu 
„persönlichen Verwerfungen aufgrund politischer Unstimmigkeiten…“.
Was dazu führte, dass die damalige Vereinsführung um den Vorstand 
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Unterstützung FFMB

Florian & Thomas Sonnengruber GbR 
Familiengeführter Meisterbetrieb 
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zuerst zerbrach, dann neu 
gewählt, aber danach vom 
Stadtfeuerwehrverband 
nicht anerkannt wurde. Die 
Zwistigkeiten sickerten bis 
in die Familien, wie überall 
in Land gab es „Gleichge-
schaltete“ und Andere.
Nachdem sich auch un-
sere Abteilung 17 stark 
vergrößert hatte, fand der 

Bezug des neuen Gerätehauses an der Bajuwarenstr. 25 schon ganz 
im Zeichen des Hakenkreuzes statt: verzeichnet für Sonntag, den 27. 
November 1937. Es war groß genug für das Magirus-Löschfahrzeug, 
das mittlerweile die alte Pferdespritze abgelöst hatte. 
Am 06. März 1936 öffnete auch noch die neue Forellenschule ihre Tore, 
bald danach begann am 01. September 1939 der Zweite Weltkrieg.
Die anfängliche Euphorie der ersten Erfolge: sie wich schon bald den 
Schrecken der hohen Verluste, vor allem an der Ostfront.
Wer von den Männern nicht eingezogen wurde und in München blieb, 
erlebte die Bombardierungen der Alliierten und musste Brände löschen, 
bei denen heutige Feuerwehrleute wohl nur noch um Verstärkungs-
mannschaften rufen würden. Jedoch: Verstärkung war nicht da. Be-
kämpfung von Großbränden in geschlossener Bebauung mit minderer 
Ausstattung, Einsturzgefahr durch Gebäudeteile und die „Blindgänger“, 
die überall herumlagen: diese Arbeit war damals – und blieb es auch 
noch lange – höchst gefährlich. Auch Michaeliburg traf es aufgrund der 
Lage zwischen den Flughäfen Riem und Neubiberg: beides waren sen-
sible Ziele. Etliche Wohngebäude erlitten in den schlimmsten Bomben-
nächten 1944 verheerende Treffer. 
Dann kam das Kriegsende und es begann die mühselige Zeit des Wie-
deraufbaus. Durch den überall herrschenden Mangel und die schnell 
wieder einsetzende Inflation der ersten Nachkriegsjahre zog sich diese 
in die späten 40er.

Chronik Fortsetzung ...
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Im Gedenken an

Roswitha Herrmann
war ein langjähriges, passives Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr Michaeliburg und 
ein wichtiger Bestandteil der Fröhlichen 
Feuerwehr Frauen (FFF).

Ludwig Schmid
war langjähriger aktiver Feuerwehrkamerad 
und stellvertretender Abteilungsführer. Der 
selbstständige Dachdecker- und Spengler-
meister war bis ins hohe Alter beruflich tätig 
und ein großer Gönner unserer Wehr.

Wir erinnern uns gerne an die gemeinsame Zeit!

Verein

Bis unter der Militärregierung der „Amis“ dauerte es auch bei uns noch 
etwas, bis ganz langsam die Wirtschaftswunderzeit einen Wechsel hin 
zu Zuversicht und neuem Wohlstand einleitete …

Ende des 2. Teils, die Fortsetzung erscheint an dieser Stelle 2023. 



Die Notfallmeldung:

Notruf:  112 oder 110
   Bewahren Sie Ruhe, Ihnen wird geholfen!

WO................. ist es passiert ?
   Straße, Hausnummer, Stockwerk,
   Gebäudeteil, Straßenecke

WAS............... ist geschehen ?
   Brand (Zimmer, Haus, PKW)
   oder Unfall

WIE VIELE... Verletzte gibt es ?
   Art der Verletzung

WER............... hat angerufen ?
   Name, Anschrift, Telefonnummer
   (für evtl. Rückfragen)

WARTEN...... auf Rückfragen !
Herausgeber:  Freunde der Freiwilligen Feuerwehr 
   Michaeliburg von 1920 e.V.
   Bajuwarenstr. 25, 81825 München
   Telefon: 089 / 42 48 58 
   Fax:  089 / 42 72 48 66    
   Email:  kontakt@ffmichaeliburg.de 
   Web:  www.ffmichaeliburg.de
   Kontoinh.: Freunde der Freiwilligen Feuerwehr
     Michaeliburg von 1920 e.V.
   IBAN:  DE96 7016 6486 0002 4317 85          
   BIC:  GENODEF1OHC
    Bank:   
Auflage:   17.000 Stück
Text:   FF Michaeliburg
Fotos:   FF Michaeliburg, Pressestelle der Branddirektion München,
   JF München, FF München, privat



Wichtige Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr / Rettungsleitstelle 112
Hausarzt _____________
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Giftnotruf 089 19 240
Krankenbeförderung 089 19 222
Gehörlosennotruf (Feuerwehr) Fax / SMS 089 2353 112
Gehörlosennotruf (Polizei) Fax 089 19 294
Telefonseelsorge  0800 111 0 111
Frauennotruf 089 76 37 37
Zahnärztlicher Notdienst 089 7 23 30 - 93
Telefonnotruf für Suchtgefährdete 089 28 28 22
Sperrung Geld- und SIM-Karte 116 116
Polizeiinspektion 24 - Perlach 089 63 00 6 - 0
Polizeiinspektion 25 - Trudering / Riem 089 45 187 - 0
Telefonservice Landeshauptstadt München 089 115

Störmeldestelle der Stadtwerke München
Strom 089 3 81 01 01
Erdgas 089 15 30 16
Fernwärme 089 23 03 03
Wasser 089 18 20 52

Umliegende Krankenhäuser
München Klinik - Bogenhausen 089 92 70 - 0
München Klinik - Harlaching 089 62 10 - 0
München Klinik - Neuperlach 089 67 94 - 0
HELIOS Klinik München Perlach 089 6 78 02 - 1
Klinikum rechts der Isar der TUM 089 41 40 - 0

Umweltfragen
Gesundheitsreferat 089 233 - 96 300
Abfallwirtschaftsbetriebe - Infoservice 089 233 - 96 200

Stand: 10/2022 "
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